
• LGS-Park mit Spielplätzen und Barfußweg

• Burgruine Wolfstein

• Schlossbad

• Sternwarte

• Kletterzentrum  
Neumarkt

• Indoor-Spielplatz  
Wölpi Spielfabrik

• Museen

www.tourismus-neumarkt.de/familientipps

Und nach dem Rätselspaß:

Hast du Lust, auf Zeitreise zu gehen? In Neumarkt 
gibt es viele sehr alte Gebäude. Sie stammen 
zum Beispiel aus der Epoche, als die Pfalzgrafen 
über Neumarkt herrschten. Einer von ihnen war 
Pfalzgraf Friedrich II., der Neumarkt zu seiner 
Residenzstadt machte und sich hier ein prächtiges 
Schloss bauen ließ. Mehr darüber, aber auch  
einiges andere, erfährst du bei der Stadtrallye.

Aufgepasst! Unterwegs findest du die Antworten 
auf die 18 Rätselfragen. Jede Antwort liefert dir 
einen Buchstaben für den Lösungssatz. Diesen 
kannst du in unser Webformular eingeben und 
so an der jährlichen Verlosung teilnehmen und 
spannende Preise gewinnen.

 Viel Spaß beim Rätseln und Entdecken!

StadtrallyeStadtrallye
Miträtseln und gewinnen! 

#erlebe.neumarkt.tourismus
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1  Stadtmodell 

2  Rathaus

3   4  Münster St. Johannes 

5  Grundschule in der Bräugasse

6  Schreiberhaus 

7  Brunnen

8  Unteres Tor 

9  Unterführung „NeuerMarkt“ 

10  Krümperstallung / 

 Festsäle der Residenz 

11  12  ehem. Pfalzgrafenschloss

13  Reitstadel  

14  Museum Lothar Fischer 

15   Evang.-Luth. Christuskirche 

16  Brauerei

17  Torschmiedhaus  

18  Glockenspiel

A  Stadtmuseum

B  Hochschule

   Tourist-Information

A

B

Der Plan zur RallyeDer Plan zur Rallye

Schlossbad

Burgruine Wolfstein

Wallfahrtskirche  
Mariahilf

Hoch oben auf dem Wolfsteinberg 
wartet die Burgruine darauf,  
erkundet zu werden. Sie ist  
von April bis Oktober geöffnet.

„Spiel, Spaß und Spa“ bietet das 
Schlossbad. Hallenbad und Freibad 
sorgen mit vielen Attraktionen für 
Familienspaß.

367 Stufen führen über den 
Kreuzweg zur Wallfahrtskirche 

Mariahilf hinauf. Wer sie 
geschafft hat, genießt einen 

tollen Ausblick.

Die Rallye führt dich zu 18 Stationen in der Innenstadt. Du siehst 
sie hier im Stadtplan. Die drei Tipps kannst du anschließend 
besuchen. Sie liegen nicht direkt auf dem Weg.

Streckenlänge:  ca. 3 Kilometer Dauer: ca. 90 – 120 Minuten



Du siehst aus, als wärst du 
auch neu in der stadt. Ich bin 
hier, um meInen Onkel Pfalz­
graf Friedrich Ii. zu besuchen. 
Man nennt mich PhilipP. hast du 
Lust, dich mit mir eIn bisschen 
umzusehen? Wir fangen gLeIch 
hier am stadtmodelL an –  
da haben wir eInen guten  
Überblick.

He, du! Ja, dich mein ich!

6  Das Fachwerkhaus auf der anderen Straßenseite wird 
Schreiberhaus genannt. Es ist das älteste Bürgerhaus in Neu-
markt. In der Vergangenheit wurde es von einer jüdischen Familie 
bewohnt. Deshalb erinnert der kleine Platz dahinter an einen Neu-
markter Rabbiner, der aber erst viel später lebte. Er wurde 1943, 
in der Zeit des Nationalsozialismus, ermordet.

Auch zu meIner zeIt wurDen Menschen jüdischen 
glaubens imMer wieder vertrieben oder erMorDet. 
Aber wie hieß jetzt der rabbi?

so, jetzt muss ich aber 
zurück. Im schloss fragen 
sich sicher schon alLe, wo 
ich gebLieben bin. unser 
runDgang hat mir gut ge­
falLen. gehab dich wohL! 

Moment, was ist das denn für eIn unhöflicher 
kerL? he, du! kannst du nicht aufstehen unD  
grüßen, wenn du eInen jungen Mann 
von Adel siehst? nicht 
zu fassen, der rührt 
sich gar nicht! 

Möchtest du mal 
vom Turm schauen? 
Das geht mit der 
Webcam!

Lösung

Über den Viehmarkt 
kannst du einen Ab-
stecher zum Stadt-
museum machen 
(geöffnet mittwochs, 
donnerstags, freitags und sonntags von 14 
bis 17 Uhr). Dort erfährst du mehr über die 
Stadtgeschichte, zum Beispiel, dass früher 
Express-Fahrräder aus Neumarkt kamen.

unD was, bitte 
schön, ist eIn 
Fahrrad?

Du kannst auf der 
tafel an der Mauer 
sPicken.

16  Auf der anderen Straßenseite führt uns der Höpflsteg in den 
Ludwigshain. Links am Berg ist die Wallfahrtskirche Mariahilf zu se-
hen. Von dort hat man einen schönen Blick über die Stadt. Das auf-
fällige Gebäude unten gehört einer der drei Neumarkter Brauereien.

DreI brauereIen! Die Leute in neumarkt müssen ganz 
schön durstig seIn! Diese hier heIßt...

3  Von hier sind es nur ein paar Meter zum Münster  
St. Johannes. Es hat den höchsten Kirchturm im Bistum Eichstätt.

Ich wette, der ist locker 70 Meter 
hoch, was meInst du?

DonnerWetter, die waren bestimMt teuer,  
diese Fenster. Wie viele siehst du runD um  
den Altar?

4  Die Tür zur Kirche ist offen. So können sich alle die Ganz- 
jahreskrippe und die bunten Glasfenster im Inneren anschauen.

5  Ganz in der Nähe, in der Bräugasse, gehen heute 
viele Neumarkter Kinder zur Schule.

Für das Bild hat ein Künstler-
paar die Symbole von drei 
Weltreligionen zusammen-
gesetzt. Erkennst du sie?

gleIch vor der tür ist etWas in den gehsteIg 
eIngelassen. Was ist das bLoß?

2  Das große Haus, dessen Giebel wie eine Treppe aus-
schaut, ist das Rathaus. Hier ist auch das Stadtwappen. 

Was für eIn Vogel solL das seIn?

17  Der Ludwigshain mit seinem schönen Spielplatz ist gut für 
eine Pause. Wenn wir den Park auf der anderen Seite verlassen 
haben, ist schon wieder das Rathaus zu sehen. Vielleicht ist dir 
auch schon das Haus auf der anderen Straßenseite aufgefallen. 
Über dem Erker ist ein Bild von einem Mann mit einem großen 
Hammer.

Den schauen wir uns genauer an! Die tafel ist nicht 
so leIcht zu entzifFern, was? kannst du trotzdem 
seInen Vornamen lesen?

1  hier kannst du sehen, dass unser haus – also 
meIne Familie – ganz schön lange die herrschaft 
über neumarkt hatte. FinDest du unseren namen 
heraus? 

Mach doch ein SELFIE  

und poste es mit  

#erichneumarkt

QR-Code scannen, Lösung eingeben  
und am Gewinnspiel  
teilnehmen!

www.tourismus-neumarkt.de/kinderrallye-gewinnspiel

schau mal, da am brunnen! Das ist der erste 
Pfalzgraf von neumarkt. Wie hieß er noch?

7  Über die Fischergasse und durch die schmale Kettengasse 
geht es zum Unteren Markt.

2

13

8  sehen wir mal nach, was vor dem tor liegt? 
Ob es eInen namen hat? VielLeIcht grünes tor?

18

14  Ein Durchgang führt von hier in den Stadtpark. Genau der 
richtige Ort für eine Pause im Grünen, auf dem Wasserspielplatz 
oder im Café. Hier stehen außerdem einige Skulpturen, vielleicht 
sind dir unterwegs noch mehr davon aufgefallen. Die meisten 
stammen von Neumarkts berühmtestem Künstler, dem auch das 
nahe Museum gewidmet ist.

künstLer? zu meIner zeIt sieht kunst aber anDers 
aus! Wie heIßt der Mann?

6

9  Es lohnt sich, einen Blick in die Unterführung zu werfen.  
Hier erfährt man mehr über die Baustile verschiedener Epochen, die 
in Neumarkt zu sehen sind. Wer sie sich gut einprägt, erkennt sie  
später vielleicht wieder.

Oh, die kann ich mir nie merken! Wie heIßt noch der 
älteste baustil?
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gleIch zeIge ich dir, wo ich wohne. Wenn wir geritten 
wären, müssten wir hier links beI den stalLungen halt 
machen, das sinD jetzt die

10  Jetzt geht es ein Stück an der Stadtmauer entlang und an  
der Hochschule vorbei. Sie ist die neue „Nachbarin“ für einige der 
ältesten Gebäude der Stadt.
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11  Das schloss hat meIn Onkel  
gebaut. nicht schLecht, oder?  
WeIßt du noch, wie der baustil heIßt? 

7

15

hier am haus nr. 7 habe ich noch etWas Interes­
santes entdeckt. WeIßt du, was das ist? 

18  Jetzt geht es die Straße hinunter in Richtung Ausgangspunkt.

1

FinDest du raus, was das gebäude ursprünglich war? 

13  In der Hofkirche nebenan ist Otto II. begraben, ein weiterer 
Pfalzgraf. Gegenüber liegt der Reitstadel, Neumarkts bekannter 
Konzertsaal.

10

12  Im Schloss ist heute das Amtsgericht, aber den Schlosshof 
kann man sich näher ansehen.

siehst du die tafel da links an der Mauer? Das ist 
auch noch eIn VerWanDter von mir, der hat es weIt 
gebracht, bis zum könig von... Aber so eIn Mist, da 
ist ja eIn buchstabe zu viel im namen eines der LänDer! 
hast du ihn auch schon entdeckt? 

5

1 2 3 4

9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

5 6 7 8

15  Entlang der Weiherstraße geht es die Straße hoch, bis auf 
der linken Seite die evangelische Kirche auftaucht.

ziemLich schLicht im VergleIch zum Münster!  
gefälLt sie dir besser, die ...?
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